
Gemeindebrief

 Frühjahr 2026

In dieser Ausgabe

| Unser neuer Diakon stellt sich vor
| Buntes Tauffest
| Ostern
| Wir bekommen einen Namen
| Neues zum Kirchentag 2027
| Kirchliche Jugendarbeit
| Brücke der Kulturen
| Buddhistische Mönche zu Gast 

in der Christuskirche
| Sky Walker
| Jugendzentrum Chapter One
| Jugendzentrum Wohnzimmer 
| Was uns bewegt
| Jugendzentrum Cirkel
| Musikalische Angebote
| Gottesdienste
| Termine

Evangelische 
Kirchengemeinden
Heinsberg 
Hückelhoven 
Ratheim-Gerderath



Gemeinsame SeiteFrühjahr 2026

Seite 2Evangelische Kirchengemeinden Heinsberg, Hückelhoven und Ratheim-Gerderath

EDITORIAL

Zwei mal Drei 

Zum zweiten Mal erscheint unser Gemein-
debrief gemeinsam für drei Gemeinden. 
Beim ersten Mal war vieles neu. Oft haben 
wir gehört: „Er ist anders.“ Und ja – das 
stimmt. Anders, weil sich Gewohntes mit 
Neuem mischt. Anders, weil Vielfalt sicht-
bar ist. So viele Menschen, so viele Ideen, so 
viel Engagement. Wie wunderbar! Für die 
Heinsberger schon gewohnt, für die ande-
ren neu: Der Gemeindebrief kommt mit der 
Sonntagszeitung – wie wunderbar – auch das 
haben wir gehört.
Hier lesen Sie: Drei Gemeinden, drei Blick-
winkel, viele Menschen – Schritt für Schritt 
entsteht etwas Gemeinsames, ohne dass das 
Eigene verloren geht. Zusammenwachsen 
passiert in kleinen Momenten, bei Begeg-
nungen, bei Gesprächen, beim Dabeisein 
und Zukunft entsteht gemeinsam.
Nicht alles war beim ersten Mal perfekt: Wir 
sind auf dem Weg, neugierig und mit viel 
Freude, ANDERES neu zu entdecken. 
Darum: Blättern Sie nicht nur, sondern las-
sen Sie sich einladen. Schauen Sie vorbei bei 
unseren offenen Angeboten. Entdecken Sie 
Neues. Treffen Sie Menschen, denen Sie viel-
leicht noch nie begegnet sind. Erleben Sie, 
wie lebendig Gemeinschaft sein kann.
Wir freuen uns darauf, SIE zu sehen, DICH 
zu treffen.

Ihr Redaktionsteam

Heinsberg

Hückelhoven

Ratheim-Gerderath

Liebe Leserinnen und Leser,

wie die Jahreslosung werden auch die Mo-
natssprüche von der Ökumenischen Arbeits-
gemeinschaft für Bibellesen (ÖAB) festgelegt.
Als Grundlage der An-(ge)dacht beziehe ich 
mich auf den Monatsspruch April 2026:

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gese-
hen hast, darum glaubst du? 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! 
Joh 20,29

Gott liebt die Fragesteller
„Der, die, das, wer, wie, was, wieso, weshalb, 
warum – wer nicht fragt, bleibt dumm.“
Diesen Refrain der Sesamstraße kennen 
wir alle. Er ist eine Einladung an die Neu-
gier. Doch im Glauben tun wir uns mit dem 
Fragen oft schwer. Wir denken, wir müssten 
„fertig“ sein, alles wissen und fest vertrauen.
Thomas, einer der engsten Freunde Jesu, war 
da anders. Man nennt ihn oft den „ungläubi-
gen Thomas“, doch eigentlich war er nur ehr-
lich. Er wollte nicht einfach nachplappern, 
was die anderen behaupteten. Er wollte eine 
eigene Erfahrung machen, Gott spüren, ihn 
begreifen. Jesus weist ihn für diese Forderung 
nicht ab. Er schimpft nicht. Er kommt ihm 
entgegen.
Das ist die gute Nachricht für uns im Jahr 
2026: Gott hält unsere Fragen aus. Wir müs-
sen keinen perfekten, zweifelsfreien Glauben 
vorheucheln. Im Gegenteil: Zweifel ist nicht 
der Feind des Glaubens, sondern oft sein 

Dünger. Glaube, der nie gefragt hat, bleibt oft 
oberflächlich. Glaube, der durch das Tal der 
Zweifel geht, wird oft stark.
Welche Fragen bringen wir heute mit?
Die großen Sorgen lassen uns nicht los: Wie 
wird es mit dem Krieg in der Ukraine weiter-
gehen? Woher kommt der Frieden in einer 
Welt, die so zerrissen scheint?
Und auch ganz nah bei uns: Wie wird es mit 
unserer Kirche weitergehen? Wird es uns ge-
lingen, eine lebendige Gemeinde zu bleiben 
oder zu werden? Wie kann so eine Gemeinde 
überhaupt aussehen, wenn sich so vieles ver-
ändert?
Wir haben auf diese Fragen oft keine schnel-
len Antworten. Aber wir haben die Zusage 
Jesu: „Selig sind, die nicht sehen und doch 
glauben!“
Das bedeutet nicht, den Verstand auszuschal-
ten. Es bedeutet, den Mut zu haben, trotz der 
offenen Fragen, an der Hoffnung festzuhal-
ten. Wir dürfen Fragende bleiben. Wir dür-
fen Suchende sein. Gott begegnet uns nicht 
in der Perfektion, sondern in der Ehrlichkeit 
unserer Suche.
Gehen wir also getrost in diese Zeit – mit all 
unseren „Wiesos“ und „Warums“. Denn wer 
fragt, der sucht, und wer sucht, dem wird die 
Tür geöffnet.

Joscha van Riesen
Diakon im Gemeinsamen 
Pastoralen Amt

ANDACHT
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Am Pfingstmontag, 25. Mai 2026 laden die 

fünf Kirchengemeinden des Kooperations-
raumes zu einem großen gemeinsamen Tauf-
fest am Lago Laprello ein. 
Wir beginnen um 11:00 Uhr mit dem Got-
tesdienst. Im Anschluss daran sind die Tauf-
familien und alle übrigen Besucherinnen und 
Besucher herzlich zu einem geselligen Tag 
am See eingeladen. 
Wir sorgen für das leibliche Wohl und für ein 
Spiel- und Beschäftigungsangebot, das keine 
Langeweile aufkommen lässt. Essen und Ge-
tränke geben wir gegen eine freiwillige Spen-
de ab. Selbstverständlich können Sie sich, wie 
bei einem Picknick, auch selbst verpflegen. 
Wer eine Taufe für sich selbst oder sein Kind 
plant, ist herzlich eingeladen! Melden Sie sich 
einfach in Ihrem Gemeindebüro oder unter 

heinsberg@ekir.de. an. In einem persönli-
chen Gespräch klären wir Ihre Fragen und 
nehmen Ihre Wünsche auf. 
Selbstverständlich sind zu diesem Fest nicht 
nur die Täuflinge und ihre Familien eingela-
den, sondern alle, die gerne mitfeiern oder 
einfach nur zuschauen und sich vielleicht an 
die eigene Taufe erinnern lassen wollen. 

Liebe Gemeinde,

mit großer Freude darf ich mich Ihnen heu-
te als neues Gesicht in der Kirchengemeinde 
vorstellen. Mein Name ist Joscha van Riesen 
und ich blicke auf einen Lebensweg zurück, 
der mich über verschiedene Stationen nun 
zu Ihnen in die Gemeinde Heinsberg geführt 
hat.
Aufgewachsen bin ich als Pfarrerssohn im 
beschaulichen Selzen bei Mainz, mitten im 
Herzen Rheinhessens. Mein beruflicher Weg 
begann zunächst ganz praktisch. Nach der 
Schule absolvierte ich eine Ausbildung zum 
Dreher und arbeitete einige Jahre in der In-
dustrie. Doch schon bald spürte ich den 
Wunsch, mich beruflich neu zu orientieren 
und enger mit Menschen zu arbeiten.
In Mainz absolvierte ich die Ausbildung zum 
Erzieher, die ich mit Erfolg abschloss. In den 
folgenden Jahren sammelte ich wertvolle Er-
fahrungen in der Arbeit mit Kindern im Kin-

dergarten und im Hort. Die pädagogische 
Arbeit erfüllte mich und über die religions-
pädagogische Arbeit setzte ich mich mit mei-
nem Glauben auseinander. Ich übernahm im 
Laufe der Zeit in Einrichtungen sowohl stell-
vertretende als auch leitende Funktionen.
Parallel dazu wuchs mein Interesse an den 
großen Fragen des Glaubens. Als Gasthörer 
an der Universität Mainz vertiefte ich meine 
theologischen Kenntnisse und begann mit 
der Ausbildung zum Prädikanten in der Kir-
che von Hessen und Nassau und wurde zum 
Predigtdienst beauftragt.
Dieser Weg führte mich schließlich zur Dia-
konenausbildung bei der Hephata Diakonie, 
die mein Profil als Brückenbauer zwischen 
Kirche und sozialer Arbeit schärfte.
Inzwischen blicke ich auf über 20 Jahre Er-
fahrung in der Gemeindearbeit zurück. Mir 
ist es ein Herzensanliegen, für die Menschen 
vor Ort ansprechbar zu sein und gemeinsam 
mit Ihnen lebendige Gemeinde zu gestalten.

Ich freue mich darauf, Sie in den kommen-
den Wochen persönlich kennenzulernen 
– sei es nach dem Gottesdienst, bei Gemein-
deveranstaltungen oder bei einer Begegnung 
zwischen Tür und Angel.

Herzliche Grüße
Joscha van Riesen, Diakon

„VON DER WERKBANK IN DIE GEMEINDE“ 
– Unser neuer Diakon stellt sich vor.

BUNTES TAUFFEST 
am Pfingstmontag unter freiem Himmel am Lago Laprello

Anmeldung unter:
heinsberg@ekir.de

Wir laden ein-
                    Sie feiern!

TAUFFEST
PfingstMOntag, 25. Mai 2026  
11:00 UHR LagoLaprello

Ev. Kirchengemeinden:
Heinsberg, Hückelhoven, 
Ratheim-Gerderath, Gangelt, 
Randerath

Wegbeschreibung
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WAS FÜR EINE ZuMUTung: OSTERN!

Ostern beginnt nicht mit Glocken, sondern 
mit einem leeren Grab. Verwirrend. Beun-
ruhigend. Die ersten Zeuginnen sind nicht 
euphorisch, sondern traurig, erschüttert und 
ratlos. „Was sucht ihr den Lebenden bei den 
Toten?“ - was für eine Frage! Aber stimmt, 
suchen wir nicht oft das Leben genau dort, 
wo es längst gestorben ist. In einer Welt, die 
aufrüstet an Sprache, die verletzt, an Gewalt 
und Kontrolle, an immer mehr Wollen und 
immer weniger Zuversicht. 
Ostern unterbricht das. Radikal. Gott hat 
sich entschieden, nicht beim Tod stehen zu 
bleiben. Das letzte Wort hat nicht die Gewalt. 
Auch nicht der Zynismus oder die Angst. 
Sondern das Leben. Und zwar nicht irgend-
wann, sondern jetzt.
Gott kommt als Verwundeter, zeigt: Würde 
ist nicht gebunden an Stärke oder Macht! Ich 
darf zutiefst menschlich, verstrickt und zer-
brechlich sein und trotzdem Teil von etwas 
Neuem. Auferstehung verändert die Spielre-

geln – und das ist alles andere als bequem.
Denn wer an die Auferstehung glaubt, kann 
sich nicht dauerhaft mit Ungerechtigkeit ab-
finden.
Wer Ostern ernst nimmt, kann Menschen 
nicht abschreiben.
Auch sich selbst nicht.
Ostern widerspricht der Logik:  
„So ist es eben.“
Ostern sagt: Es kann anders sein.
Und genau das macht Hoffnung gefährlich. 
Weil sie Verantwortung weckt. Weil sie uns 
aufstehen lässt. Weil sie Räume öffnet, in 
denen neues Leben möglich wird: Gesprä-
che statt Gräben. Mitgefühl statt Verachtung. 
Mut statt Resignation.
Ostern ist nicht die Behauptung, dass alles 
gut ist.
Ostern ist die Hoffnung – und das Vertrauen 
–, dass es so nicht bleiben wird.
Wer sich über Ostern freut, traut dem Leben 
wieder etwas zu.

Und den Menschen auch.
Christinnen und Christen feiern Ostern als 
den Moment, in dem das Leben dem Tod 
ins Gesicht lacht – mit Lust aufs Leben, mit 
Mut zur Liebe, mit Hoffnung für diese Welt.  
Was für eine ErMUTigung! 
Frohe Ostern!	

ACHTUNG NICHT VERPASSEN:  
WIR BEKOMMEN EINEN NAMEN

„Gemeinsam“ ist unser Motto 
im Kooperationsraum. 
Gemeinsame Gottesdienste sind schon ver-
traut, nun laden wir nach dem Koop-Got-
tesdienst um 10:30 Uhr in der Denkmal-
kirche in Hückelhoven zur 1. gemeinsamen 
Gemeindeversammlung am 1. März ins Ge-
meindezentrum ein. 
Neben Infos und Aktuellem zur Fusion prä-
sentieren wir dort den NAMEN unserer fu-
sionierten Gemeinde.
Beim Imbiss danach ist Zeit für Gemein-
schaft und Gespräch. 
Wir zählen auf SIE! 

Gottesdienste zum 
Weltgebetstag 2026

Mittwoch, 4. März, 19 Uhr, im QR 
(Quartierszentrum Ratheim), 
Friedensstraße 1, 
41836 Hückelhoven-Ratheim
Nach dem Gottesdienst laden wir ein, 
Nigeria auch ein wenig 
zu „schmecken“ und landestypische 
Gerichte zu probieren. 

Freitag, 6. März, 18 Uhr, 
St. Gangolf, 
Kirchberg, 52525 Heinsberg
mit anschließendem gemeinsamen Imbiss

Freitag, 6. März, 18 Uhr, 
Haagstraße 10, 
41836 Hückelhoven
mit anschließendem gemeinsamen Imbiss
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NEUES ZUM KIRCHENTAG 2027 
IN DÜSSELDORF

In großen Schritten geht es auf den Kirchen-
tag vom 5. bis 9. Mai 2027 in Düsseldorf zu. 
Erste Weichen für thematische Programm-
schwerpunkte wurden inzwischen gestellt 
und viele Entscheidungen wurden bereits 
getroffen. 
„Du bist kostbar“ – so lautet die Losung für 
den nächsten Kirchentag
Mitmachen beim Kirchentag
Ein besonderes Gottesdienstprojekt, eine tol-
le Aktion für Jugendliche, eine Theatergruppe 

oder ein Stand mit regionalen Köstlichkeiten 
oder einer Mitmachaktion beim Abend der 
Begegnung – Mitwirken beim Kirchentag ist 
erwünscht! Bewerbungen sind von Mai bis 
September über www.kirchentag.de möglich. 
Weitere Infos gibt es auch auf www.kirchen-
tag2027.ekir.de oder im Newsletter, den man 
auf der Internetseite abonnieren kann. 
Übrigens: Unter dem Link url.ekir.de/5o3 ist 
der offizielle Trailer für den Kirchentag 2027 
abrufbar. Er macht Lust auf das große Glau-

bensfest und die gastgebende Stadt Düssel-
dorf. 
Kontakt: kirchentag2027@ekir.de

DAMIT MENSCHEN SICH IN UNSERER KIRCHE SICHER UND  
GEBORGEN FÜHLEN KÖNNEN
Schulungen zur Prävention von sexualisierter Gewalt – ein Erfahrungsbericht

Wozu das Thema sexualisierte 
Gewalt?
• 	 Für viele Kinder und 
	 Jugendliche gehört sexualisierte  
	 Gewalt zum Alltag
• 	 Wissen ist die Voraussetzung 	
	 für kompetentes Handeln
•	 Ansprechbar sein für Kinder 		
	 und Jugendliche und 
	 erwachsene Schutzbefohlene
• 	 Fortbildung als Qualitätsmerk-	
	 mal für die Gemeinde/
	 die Einrichtung

Die ForuM-Studie (Forschung zur Aufarbei-
tung von sexualisierter Gewalt und anderen 
Missbrauchsformen in der Evangelischen 
Kirche und Diakonie in Deutschland) hat im 
Frühjahr 2024 ans Licht gebracht, was schon 
längst zu ahnen resp. zu wissen war: Auch in 
der Evangelischen Kirche und ihrer Diakonie 
gab (und gibt!) es ungezählte Fälle sexuali-
sierter Gewalt gegen Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. 
In unserer Evangelischen Kirche im Rhein-
land gab es auch in den Jahren davor schon 
Bemühungen, betroffenen Menschen eine 
Anlaufstelle sowie Hilfe und Beratung an-
zubieten. Seit dem Frühjahr 2024 haben sich 
diese Aktivitäten in hohem Maße verstärkt 
und ausgeweitet.
Ende September habe ich an einer Basisschu-
lung teilgenommen. Zwei Mitarbeiterinnen 
der Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene des Diakonischen Werks 
in Jülich informierten in einem dreieinhalb-
stündigen Treffen über verschiedene Aspekte 
des Themas.
Da die beiden in ihrem beruflichen Alltag 
mit Betroffenen zu tun haben, wissen sie 
genau, wovon sie reden. Das spürte man in 

jeder Phase der Schulung. Unterstützt durch 
eine hervorragende didaktische Präsentation 
des Themas fiel es leicht, über die gesamte 
Dauer des Vormittags konzentriert dabei zu 
sein und mitzuarbeiten.
Informationen über sexualisierte Gewalt be-
günstigende Faktoren in der evangelischen 
Kirche, über Täter und Täterinnen und ihre 
Strategien, über erschreckende statistische 
Zahlen, aber auch über die Möglichkeiten, 
sexualisierte Gewalt zu verhindern, wur-
den leicht verständlich und nachvollziehbar 
präsentiert. In Gesprächsrunden wurde ein-
geladen, geschilderte Situationen aus dem 
Alltag der Kirche zu erörtern und zu bewer-
ten. Zudem gab es ausreichend Gelegenheit 
zu Nachfragen oder auch, falls gewünscht, 
die Möglichkeit und den Raum, Beiträge aus 
dem eigenen Erleben zu schildern. 
Die gesamte Schulung verlief in einer ver-
trauensvollen Atmosphäre, die auch ganz 
persönliche Äußerungen ermöglichte. Als 
selbst Betroffener habe ich mich während der 
gesamten Schulung gut aufgehoben gefühlt. 
Ich habe viel Neues gelernt und kehre nicht 
zuletzt ermutigt in den Alltag meines kreis-
kirchlichen Dienstes zurück.
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JUGENDKULTURPANOPTIKUM  
– ein Ort junger Kultur

Schon seit einer ganzen Weile ist die Arbeit 
der Jugendkirche unseres Kirchenkreises 
nicht nur eine des Glaubens und des Auf-
baus von Strukturen über Gemeindegrenzen 
hinaus, sondern auch eine Kulturarbeit. Die 
Jugendkirche soll ein Ort sein, an dem junge 
Menschen sie selbst sein können. Deswegen 
steht das Jugendkulturpanoptikum allen Ju-
gendlichen offen. 
Dieses Panoptikum ist ein großer Raum mit 
Bühne.  Dort können und sollen Bands, aber 
auch Tanz- und Kunstveranstaltungen junger 
Menschen ermöglicht werden. Jugendliche 

sollen ihre Kunst so einfach wie möglich dar-
bieten können. 
Das gelingt schon ganz gut; die ersten Künst-
lerinnen und Künstler haben bereits Auftritte 
gehabt. Bauchtanz, Ballett, Rockmusik, Rapp 
und Handwerkermärkte - all das und noch 
viel mehr soll einen immer größer werden-
den Raum einnehmen. Ein Host-Team aus 
Jugendlichen begleitet die Veranstaltungen 
und zeigt, dass auch Jugendkirche hinsicht-
lich der Gastfreundlichkeit wie an anderen 
Stellen mithalten kann. 

Die Jugendkirche im Kirchenkreis Jülich ist seit 2020 eine wichti-
ge Form von Kirche für Jugendliche. Sie begleitet Jugendliche bei 
der Konfirmandenarbeit. Aber was noch wichtiger ist: Sie bietet die 
Möglichkeit, auch nach der Konfirmation bei der Kirche zu bleiben. 
Alle Beteiligten der Jugendkirche investieren viel, um authentisch, 
persönlich und selbstbewusst Kirche von heute zu sein. 

Wichtige Bausteine sind dabei:
•	 Intensive Fortbildungen über mehrere Tage
•	 Begleitung von Jugendlichen vor Ort und die Organisation  

von  Mitfahrgelegenheiten
•	 Gastfreundlichkeit, bei der wir nicht nur für Essen und  

Getränke sorgen 
•	 Ausstattung mit Material, z. B. Bibeln und Lehrbücher sowie  

wichtige Erinnerungsstücke
•	  Material für die Umsetzung kreativer Ideen 
•	  Einladung von Referentinnen und Referenten

Die finanziellen Mittel dafür kommen aus den Haushalten der Ge-
meinden. Die Gemeinden gerieten allerdings in den letzten Jah-

ren immer mehr unter finanziellen Druck. Trotzdem wollen wir 
weiterhin für junge Menschen ein Zuhause sein, gerade dann, 
wenn durch gesellschaftliche und technische Entwicklungen 
mehr und mehr Vereinsamung droht. 
Deshalb bitten wir Sie um Ihre Unterstützung mit Geld-, Zeit- 
oder Sachspenden. Gerne stehen wir für weitere Informatio-
nen zur Verfügung, um Ihnen mitzuteilen, wo wir gerade Hilfe 
brauchen. 

KIRCHLICHE JUGENDARBEIT BRAUCHT IHRE/
DEINE HILFE 
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Auch 2026 wollen wir uns wieder mit einem 
neuen Konfirmationsjahrgang auf den Weg 
machen. Die Einladungen werden ab Febru-
ar verschickt. Im Juni 2026 beginnt dann der 
Konfirmandenunterricht. 

Mit einem großen Team und viel Leiden-
schaft laden wir junge Menschen dazu ein, 
sich mit uns auf Entdeckungsreise zu machen 
und zu erfragen: 
•	  Was heißt Glaube? 
•	  Was wissen wir über Jesus? 
•	  Was bedeutet es heute, Christ zu sein? 
Wir suchen gemeinsam nach Antworten und 
werden Vieles unternehmen, um miteinan-
der und mit anderen Menschen in Kontakt 
zu kommen. Auch Grillen, Kochen, Essen 
und Spielen wird Inhalt unserer gemeinsa-
men Zeit sein. 
Konfirmationsunterricht ist nicht Schule, 
aber bietet trotzdem eine gute Möglichkeit, 
etwas zu lernen und zu wachsen. So freuen 
wir uns auf Eure Anmeldung und Teilnah-

me und Euer Interesse, Euch mit uns auf den 
Weg zu machen.

Du bist uns willkommen,
•	 auch wenn Du noch nicht getauft bist, 
•	 auch wenn Du Dich zu jung oder zu alt 

fühlst, 
•	 auch wenn es so aussieht,  

als würden die finanziellen Mittel nicht 
ausreichen,

•	 auch wenn Du denkst, ich würde ger-
ne mitmachen, aber nicht ohne meine 
Freundin oder meinen Freund,

•	 auch wenn Du Dir Sorgen machst, ob 
Du das schaffst Konfirmandenunter-
richt und Schule. Wir finden eine Lö-
sung.

Wir bieten verschiedene Modelle des Unter-
richts an und wir nehmen Rücksicht auf 
besondere Bedürfnisse. Wir laden ein zu 
Konfirmationsfahrten oder zum Konfirma-
tionscamp. Melde Dich gerne schon jetzt bei 

uns. Wir sorgen dafür, dass Du bereit bist, 
um beim Start dabei zu sein.
Du willst uns kennenlernen: Folge uns bei 
Tiktok (@deinjugendpfarrerkkjuelich) oder 
bei Instagramm (@Hoffnung_an)! 

Wichtig: Wenn es irgendwie möglich ist, 
nimm Dir die zweite Herbstferienwoche frei 
für das Konficamp.

KONFIRMATIONSJAHRGANG 2026/2027

Unter dem Titel „Brücke der Kulturen“ laden 
die Ev. Kirchengemeinden Heinsberg und 
die Erwachsenenbildung im Kirchenkreis 
Jülich zu einem besonderen interkulturellen 
Bildungsevent ein. Die Veranstaltung möch-
te Begegnungen zwischen Kulturen ermög-

lichen, Brücken des Verständnisses bauen, 
Vielfalt wertschätzen und ein klares Zeichen 
gegen Diskriminierung setzen. Der Abend 
beginnt mit einem kurzen, inspirierenden 
Impuls, der die Bedeutung kultureller Be-
gegnungen für ein respektvolles Miteinander 
hervorhebt und zur Auseinandersetzung mit 
eigenen Bildern und Vorurteilen anregt.
Im Mittelpunkt steht das international gefei-
erte Erzählerduo Jeliba – Tormenta Jobarteh 
und Vengai Manyanga. Mit Kora und Mbira, 
mit Sprache, Musik und Schauspiel entfüh-
ren sie das Publikum an ein imaginäres La-
gerfeuer voller Mythen, Poesie, Humor und 
Lebensweisheit. Ihre Geschichten erzählen 
von Macht und Liebe, von Sehnsucht, vom 
Zuhören und von dem, was Menschen welt-
weit verbindet – berührend, lebendig und für 
Groß und Klein geeignet.

Datum: 16. April 2026, 19:00 Uhr 
Ort: Christuskirche, Ev. Kirchengemeinde 
Heinsberg, Erzbischof-Philipp-Str. 10, 
52525 Heinsberg.

Eintritt: 10,00 €/Erwachsene, kostenlos für 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren.
Seien Sie dabei, wenn Kultur Brücken baut, 
Neugier weckt und neue Perspektiven eröffnet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Informationen: 0170 593 77 55  
E-Mail: jean.badji@ekir.de      

Eintrittskarten sind erhältlich: 
Ev. Erwachsenenbildung Kirchenkreis Jülich, 
Tel. 02461 9966-22, eeb.juelich@ekir.de
oder im Gemeindebüro der Ev. Kirchenge-
meinde Heinsberg, 02452  24978.

BRÜCKE DER KULTUREN 
– Kunst, Klänge und Geschichten aus Afrika!
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EHREN
A M T S
BÖRSE

Es tut gut, Gutes zu tun!

26.02.26
18:00 Uhr
in der Christuskirche
Erzbischof-Philipp-Str. 10

Für alle Interessierten, Neugierigen oder bereits Engagierten.
Wir stellen Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engagements 
vor! Bei Snacks und Getränken gibt es die Möglichkeit zu 
Austausch und Nachfrage!

EHRENAMTSBÖRSE UND AUSTAUSCH IN  
DER CHRISTUSKIRCHE:  
Es tut gut, Gutes zu tun!

Am Donnerstag, 26. Februar,  
laden wir wieder zu unserer Ehrenamtsbörse 
um 18:00 Uhr in die Christuskirche ein. Wer 
in dieses Jahr mit dem Vorsatz gestartet ist, 
etwas Gutes tun zu wollen für sich und für 
andere, findet hier vielleicht das Richtige.
So begrüßen wir alle Interessierten, Neugie-
rigen und natürlich auch die bereits Enga-
gierten in der Christuskirche. 
Außer Ihrem Interesse müssen Sie nichts 
mitbringen. Sie müssen auch nicht unserer 

Kirchengemeinde angehören, um an diesem 
Abend teilzunehmen und bei uns mitzuwir-
ken.
In einer lockeren Atmosphäre stellen wir zu-
nächst Möglichkeiten des ehrenamtlichen 
Engagements unverbindlich vor und geben 
dann bei einem kleinen Imbiss und Geträn-
ken die Möglichkeit zu Austausch und Nach-
frage. 

HERZLICHE EINLADUNG DER JUBILARE 
ab 80 Jahren zum 26. April 2026

Zum Gottesdienst am 26. April um 10 Uhr in der Christuskirche mit an-
schließendem Kirchenkaffee möchten wir alle, die ab 12. Oktober 2025 bis ein-
schließlich 26. April 2026 80 Jahre oder älter geworden sind, herzlich einladen.
Damit möchten wir unseren „Geburtstagskindern“ sagen, dass wir an sie den-
ken, auch wenn sie vielleicht keinen Besuch von uns erhalten haben.  
Sie werden nicht vergessen!
Eine Anmeldung dazu ist nicht notwendig; wir freuen uns, wenn Sie kommen.

In der Woche vom 23. bis zum 28. März sind 
buddhistische Mönche zu Gast in der Chris-
tuskirche und bieten die Möglichkeit zum 
Kennenlernen und zur Auseinandersetzung 
mit ihrer Religion. 
Wir laden insbesondere zum ökumenischen 
Gespräch am Mittwoch, 25.März, um 10:00 
Uhr in die Christuskirche ein, sowie am Frei-
tag, 27. März, zu einem Podiumsgespräch 
mit Landrat Stephan Pusch und Pfarrer Se-
bastian Walde unter der Überschrift: 

„Frieden beginnt mit Freundlichkeit und 
Mitgefühl“ und einem anschließenden Rei-
sebericht von Andreas Servatius aus Düren, 
der mit seinem Fahrrad über 9000 Kilometer 
den Himalaya erkundete. Dieser Abend wird 
von Volker Mertens musikalisch begleitet. 
Nähere Informationen zu dieser Themenwo-
che finden Sie auf unserer Homepage. 

BUDDHISTISCHE MÖNCHE  
ZU GAST IN DER CHRISTUSKIRCHE 

   
 H

IM

A L A Y A H A U
S

E.V.

 

GEMEINDEVERSAMMLUNG
Sonntag, 22. Februar 2026

Das Presbyterium der Ev. Kirchengemeinde 
Heinsberg lädt herzlich ein zur Gemeindever-
sammlung am Sonntag, 22. Februar im Anschluss 
an den 10-Uhr-Gottesdienst.
Wir informieren über den Stand der Kooperation
und freuen uns über Ihr Interesse.

Ihr Presbyterium 
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Der gute Draht-    Esel
Das Kaffee-Fahrrad
Der gute Draht-    Esel
Das Kaffee-Fahrrad

Mit dem Kaffeefahrrad „Der gute Drahtesel“ bringt die Evangelische 
Kirchengemeinde Heinsberg Seelsorge, Begegnung und ein Stück 
Gemeinschaft direkt zu den Menschen. Zur Zeit betreuen sechs en-
gagierte Ehrenamtliche das Fahrrad, das an verschiedenen Orten im 
Stadtgebiet unterwegs ist – auf Friedhöfen, Spielplätzen, Marktplätzen 
oder einfach dort, wo Menschen zusammenkommen.
Das Prinzip ist einfach: Es gibt frischen Kaffee, kleine Kekse – und 
Zeit für ein gutes Gespräch. Alles ist kostenlos und ohne Verpflichtun-
gen. Wer mag, darf einfach stehen bleiben, eine Tasse genießen und 
ins Gespräch kommen – über das Leben, den Glauben oder einfach 
über das, was gerade bewegt.
Mit dem „Guten Drahtesel“ möchten wir dorthin gehen, wo die Men-
schen sind – nicht warten, bis sie zu uns kommen. Manchmal genügt 
schon ein freundliches Wort oder eine Tasse Kaffee, um Trost, Nähe 
oder ein offenes Ohr zu schenken.
Der „Gute Drahtesel“ ist mehr als nur ein mobiler Kaffeestand – er 
ist ein Zeichen gelebter Nächstenliebe und ein kreativer Beitrag zur 
Stadtgemeinschaft. Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer freu-
en sich über jeden, der vorbeischaut, mittrinkt, mitspricht oder ein-
fach kurz verweilt.
Wer schon immer überlegt hat, sich ehrenamtlich zu engagieren und 
Interesse hat, sich dem Team um den „Guten Drahtesel“ anzuschlie-
ßen ist herzlich willkommen. 

Kontakt:
Evangelische Kirchengemeinde Heinsberg
Erzbischof-Philipp-Str. 12
52525 Heinsberg 
Tel.: 02452-24978
heinsberg@ekir.de

Nächste Termine: 
28.03.: 11-13 Uhr Friedhof Oberbruch
02.04.: 11-13 Uhr Friedhof Heinsberg
13.05.: 16-18 Uhr Sandkuhle Kirchhoven
03.06.: 11-13 Uhr Spielplatz HS-Lieck

„DER GUTE DRAHTESEL“ 
– Mit Kaffee, Keksen und offenen Ohren unterwegs

Traditionell fand am 14. November 2025 
das St.-Martins-Essen der Heinsberger Tafel 
in den Räumlichkeiten der evangelischen 
Kirche Heinsberg statt. Ganz im Sinne des 
heiligen St. Martin wird hier eine Mahlzeit 
zwischen großzügigen Gebern und Kunden 
der Heinsberger Tafel geteilt. Auch in die-
sem Jahr gab es wieder ungefähr 250 große 
und kleine Gäste. Die Heinsberger Rotarac-
ter übernahmen symbolisch die Laterne von 
dem engagierten Unternehmer Norbert Wol-
ters, der mit seiner Firma H+L die Schirm-
herrschaft über die Tafel und ihre Aktivitäten 
mit viel Herzblut und tollem Einsatz ausübte. 
Gemäß dem Motto „Lernen – Helfen – Fei-

ern“ sammelten 25 engagierte Jugendliche 
von Rotaract Dosenpfand auf dem Electri-
size Festival und konnten so der Tafel eine 
Spende in Höhe von circa 6.000 € durch den 
Präsidenten René Jansen übergeben. Die 
Essensausgabe erfolgte durch zehn fleißige 
Rotaracter aus dem Heinsberger Club. Auch 
im kommenden Jahr werden die Heinsberger 
Rotaracter wieder auf dem Electrisize Festival 
aktiv sein und für den guten Zweck Dosen-
pfand einsammeln. Interessierte Jugendliche 
sind herzlich eingeladen, bei einer Vielzahl 
von Aktionen, bei denen der Spaß nicht zu 
kurz kommt, mitzumachen.

ST.-MARTINS-ESSEN 
DER TAFEL HEINSBERG 2025
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Noch bis zum Beginn der Osterferien Ende 
März können alle interessierten Jugendliche 
ab 12 Jahren, den Jugendbauwagen in Ober-
bruch besuchen. Vor Ort begrüßen Euch, 
mein Hund Sky, und ich, der Tobi als Mo-
biler Jugendleiter in Oberbruch.  Ihr könnt 
dort Spiele spielen, Musik hören, kochen 
und Freunde treffen oder auch neue Leu-
te kennenlernen.  In geschütztem Rahmen 
könnt ihr auch mit mir über Eure Probleme, 
Sorgen und Nöte reden, ohne dass jemand 
anderes etwas davon mitbekommen muss. 
Der Jugendbauwagen steht direkt im Ein-
gangsbereich des Sportplatzes in Oberbruch 
gegenüber der Festhalle und ist montags bis 
donnerstags ab 16 Uhr geöffnet oder nach 
Vereinbarung. Sky und ich freuen uns auf 
Euren Besuch. WALK & TALK…

…ist das „Skywalker“ Format, bei dem Ihr euch 
einen Termin zu einem Spaziergang mit Sky 
und mir geben lassen könnt. Beim Spazier-
gang können wir dann über alles reden, was 
Euch auf dem Herzen liegt. Schule, Freun-
de, Familie, Liebe, Streit, Ängste, Sorgen, 
Liebeskummer aber auch Zukunftspläne, 
Freude oder was es auch eben sein soll. 
Wir sind für jeden zwischen 12 und 27 
Jahren da und freuen uns auf Euch. 
Termine in der Regel immer freitags und 
samstags und nach Vereinbarung.

Neben meiner Tätigkeit als Mobiler Jugend-
leiter/Streetworker in Oberbruch bin ich ab 
sofort auch als Notfallseelsorger im Kreis 
Heinsberg unterwegs. Im November 2025 
habe ich die Ausbildung abgeschlossen und 
wurde von Superintendent Jens Sannig und 
den Ausbildern Achim Kück und Christian 
Heinze-Tydecks unter Gottes Segen für die 
Notfallseelsorge beauftragt. Mit Respekt und 
Freude schaue ich auf meine Aufgabe, Men-
schen in plötzlicher Not beizustehen. 

NOTFALLSEELSORGE

JUGENDBAUWAGEN AUF DEM SPORTPLATZ 
IN OBERBRUCH

Kontakt: 
Tobias Storms 
(tobias.storms@ekir.de), 
+49 152 24898746
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Der 1. Weihnachtsmarkt der Ev. Kirchen-
gemeinde, den wir ADVENTSZAUBER 
genannt haben, fand am ersten Adventswo-
chenende statt und war ein Erfolg.
Dank motiviertem Orga-Team, vieler hilfrei-
cher Hände und gutem Wetter trotzten wir 
so manch auftretendem Problemchen oder 
kurzfristigen Absagen und präsentierten 
einen abwechslungsreichen Markt. Etliche 
Händler präsentierten ihre zum großen Teil 
selbstangefertigte Ware und die kulinari-

schen Angebote wurden gerne angenommen.
Der besondere Charme des Schalomparks 
und die musikalischen Darbietungen ver-
schiedener Chöre gaben dem ganzen einen 
wunderschönen Rahmen. 
Da die Resonanz fast ausschließlich gut war, 
haben wir uns entschlossen, den Adventszau-
ber in diesem Jahr fortzuführen, mit weiterer 
Hilfe aus dem Kooperationsraum, mit neuen 
Ideen, mit verbesserter Organisation, evtl. 
mit einer Erweiterung des Angebots – künst-

lerisch wie kulinarisch.
Wir sind nach wie vor motiviert, der Ge-
meinde bzw. mit der Gemeinde – mit Ihrer 
Hilfe (!) – einen weiteren Adventszauber zu 
präsentieren!
Melden Sie sich gerne bei uns, wenn Sie sich 
aktiv einbringen wollen, in welcher Form 
auch immer.
Herbert Kubbat                Dieter Zander
0177 4429780                  015780839847
eMail: weihnachtsmarkt.hueckelhoven@ekir.de

ADVENTSZAUBER IN HÜCKELHOVEN

Das Philosophische Café bietet seit vielen 
Jahren die Gelegenheit, Themen zu erörtern, 
die alle angehen, aber im Rahmen der aka-
demisch betriebenen Philosophie nicht oder 
nur schwer verständlich diskutiert werden. 
Ohne den Umweg über eine bestimmte 
Theorie zu nehmen, wenden sich die Ge-
spräche direkt an die Menschen, die auch 
die eigene Biografie zum Ausgangspunkt des 
Nachdenkens machen können. So können 
auch die verschiedenen Philosophien im 
Hinblick auf ihre Bedeutung für die eigene 
Lebensführung befragt werden. 
Im Philosophischen Café
• können die Gesprächspartner mit kon-
troversen, fairen, lebhaften, anregenden 
Diskussionen rechnen.

• kommt es tatsächlich auf den Zusammen-
hang von Behaupten und Begründen an.
• zeigt sich, dass ernsthaftes Nachdenken 
und Humor keine Gegensätze bilden müs-
sen.
Die Abende finden um 18 Uhr im Ev. Ge-
meindezentrum, Haagstr. 10 in Hückelhoven 
statt:
04.02.2026 > Thema: Das Komische
21.04.2026 > Thema: Weisheit

Gebühr: € 8,00 / Abend
Leitung: Markus Melchers, Philosoph; 
(„Sinn auf Rädern“)
Team und Auskunft: W. Herbertz

DAS PHILOSOPHISCHE CAFÉ

Nach dem Vorbild der Communauté de Tai-
zé, wird auch bei uns, Gottesdienst gefeiert.
Diese einfachen Lieder in ihren Wieder-
holungen, sorgen für eine meditative Stim-
mung.
In Abwechslung mit Lesung, Gebeten, Für-
bitten und einer Zeit der Stille, bringt es Ruhe 
in diese schnelllebende Zeit.
Das Team aus Ehrenamtler_innen ist, wie im 
Original, ökumenisch aufgestellt.
Denn nur so, durch Verteilung auf viele eh-
renamtliche Schultern, kann es so gut gestal-
tet werden.
„Doppelt so gut und halb so anstrengend“ 
können sie nun jeden Monat, im Wechsel, in 
der DenkMal Kirche und in St. Lambertus 
gefeiert werden. 
Unsere nächsten Termine:
(Jeweils samstags 19:00 Uhr)
21.2.26 DenkMal Kirche
14.3.26 St. Lambertus
18.4.26 DenkMal Kirche
16.5.26 St. Lambertus

TAIZE
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Die nächsten Termine donnerstags, 
von 09:00 – 11:30 Uhr, im Gemeindezent-
rum, Haagstr. 10. 
Schauen Sie einfach vorbei!

19.02.2026 
„Der Westwall im Kreis Heinsberg“ 
Referent Markus Morgenweg

19.03.2026 „Welt in Unordnung, gerechter 
Friede im Blick / Grundsatzpapier der EKD“ 
Referent Jens Sannig, Superintendent

16.04.2026  
„Männer als pflegende Angehörige“
Referenten Melina Mundt, Patrick Trüe

21.05.2026 „Übersicht zur weltpolitischen Lage“

MÄNNERFRÜHSTÜCK

Wir im Chapter One, können etwas bei uns 
ganz besonders gut: wir sind begnadete Pick-
nicker. Ob im schönen Gemeinschaftsgarten 
oder der entwidmeten Trinitatiskirche, bei 
„Spiel Spaß Gärtnern“, zur interkulturellen 
Woche, an Halloween, zur Weihnachtsfeier 
oder einfach nur mal so zwischendurch – es 
wird gepicknickt.
Dabei haben wir festgestellt, das Essen 
schmeckt gleich nochmal besser, die Spiele 
machen auf der Decke mindestens genau so-
viel Spaß, gemalt und gebastelt werden kann 
dort auch hervorragend und chillen, quat-

schen und socializen geht dort äußert gemüt-
lich vonstatten.
Als faires Jugendhaus können wir das Ganze 
natürlich auch in fair: Selbstgemachtes Eis mit 
fairen Zutaten essen funktioniert ganz wun-
derbar bei so einem Picknick, Upcyclingpro-
jekte in schlafwandlerischer Gelingsicherheit 
und die Facts zum Thema Nachhaltigkeit und 
fairen Konsum sind mit soviel Bodenhaftung 
gleich viel eingängiger. Unsere Karnevalsfeier 
am Veilchendienstag findet selbstverständlich 
ebenfalls als Picknickparty statt. Herzliche 
Einladung an alle Drinnen- und Draußen-

picknicker, bei uns findet auch Ihr ganz be-
stimmt ein gemütliches Plätzchen.
Wir freuen uns auf Euch.

Jeden letzten Freitag im Monat um 9 Uhr 
lädt das Frühstücksteam ein zum gemeinsa-
men Frühstück ins Gemeindehaus, Haagstr. 
10 in Hückelhoven!
Am Geld soll dieses Frühstück für keinen 
scheitern – darum gibt es keinen festen 
Preis, es wird jedoch um eine Spende ge-
beten. 

Die nächsten Termine sind:

27.02.26

27.03.26 

24.04.26 

29.05.26

FRÜHSTÜCK FÜR ALLE

CHAPTER ONE
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Die Sprechzeit im Schalompark wird im Frühjahr wieder draußen angeboten, wenn es warm 
und trocken genug ist. Achten Sie freitags von 11 – 13 Uhr auf die blauen Sonnenschirme – 
oder das Schild, das ins Gemeindezentrum weist.
Sprechzeit im Park ist ein Angebot zu Gesprächen über Gott und die Welt – und all Ihre 
persönlichen Anliegen. Kommen Sie gern mal vorbei!

Sollten Sie während der Wintermonate ein Gespräch wünschen oder benötigen, melden Sie 
sich bitte bei Sylvia Benz-Kohnen unter 02452/67339 (Anrufbeantworter) oder per eMail an 
sylvia.benz-kohnen@ekir.de

SPRECHZEIT IM PARK Ein offenes Ohr für Sie!
Jeden Freitag von 11 - 13 Uhr

Jeweils am 2. Mittwoch im Monat  

von 19:00 Uhr – 21:00 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum, Haagstr. 10, 
Hückelhoven. 

Haben Sie Lust, mit uns zu diskutieren?
Themenplan (unter Vorbehalt)

11.02.2026 	
1. Kor. 13, „und hätte die Liebe nicht“. 
Die Liebe Gottes zu den Menschen und
umgekehrt“ Referentin Dagmar Kohnen

11.03.2026	
„Kirche, als Organisation, als Unterneh-
mung, Tätigkeiten“ 
Referent Reinhold Lenz

08.04.2026	
„Genesis / Schöpfung und Evolution; am 
Anfang war das Wort“
Referentin Dagmar Kohnen

13.05.2026	
„Transsubstantiation, Realpräsenz, Konsek-
ration“
Referent Reinhold Lenz

Kontakt bei Fragen: 
Dagmar Kohnen und Reinhold Lenz

KRITISCHE 
CHRISTEN 

25.02.26 	Info zum Weltgebetstag – Nigeria 
– Referentin Monika Zilkenat

11.03.26 	Bestattungskultur im Wandel –  
Referent Richard Wallraven

25.03.26 	Wir planen, erzählen, singen –  
Referentin Monika Zilkenat

08.04.26 	Osterbräuche, Auferstehung –  
Referentin Monika Zilkenat

22.04.26 	Die Trappfamilie, Filme lesen –  
Referentin Monika Zilkenat 

06.05.26 	Bewegung mit Spaß –  
Referentin Resi Herling

20.05.26 	Thema wird noch bekannt gegeben

Jeweils um 15:00 Uhr.

EV. FRAUEN 
IM RHEINLAND 

Würfeln, Knobeln, Brettspiele, Beisammen-
sein und Spaß haben….!
In der Regel am 4. Montag im Monat, 15:00 
- 21:00 Uhr

Nächste Termine:

23.02.26, 23.03.26, 27.04.26, 

18.05.26, 22.06.26

Gemeindezentrum der  

ev. Kirche Hückelhoven, 

Haagstraße 10

SPIELETREFF FÜR 
JUNG UND ALT!

 

Neuigkeiten aus  
Hückelhoven:

Es gibt Zuwachs im Presby-
terium - Herzlich willkommen 
Dieter Zander - wir freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit!

Am 4. Advent wurde Pfarrer  
Dr. Titus Reinmuth in Hückelho-
ven eingeführt - wir wünschen 
ihm viel Erfolg mit seinem 
Segensbüro und gutes An-
kommen!

Im Jugendzentrum RAINBOW 
gibt es Zuwachs - Herzlich will-
kommen Lillian und Vivien!

Unsere langjährige Mitarbei-
terin Heike Jahn hat sich zum 
Jahreswechsel in den wohl-
verdienten Ruhestand ver-
abschiedet - wir wünschen ihr 
alles Gute und eine tolle Zeit!

NEWS
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Am Nikolaustag verwandelte sich das Quar-
tierszentrum QR in einen stimmungsvollen 
Treffpunkt: 
Der Weihnachtsbaumverkauf lockte zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher an. Dank 
des großartigen gemeinschaftlichen Engage-
ments entstand eine rundum gelungene Ver-
anstaltung mit vielen schönen Angeboten.
Insgesamt standen 80 Tannenbäume in 
unterschiedlichen Größen bereit – für jedes 
Zuhause war der passende Baum dabei. Auch 
für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: 
Engagierte Ehrenamtliche zauberten frische 
Waffeln, heiße Getränke und selbstgebacke-
ne Kekse. Zusätzlich gab es liebevoll selbst 
gestaltete, weihnachtliche Kleinigkeiten zum 
Dekorieren oder Verschenken.
In gemütlicher Atmosphäre kamen die Gäste 
bei Speis und Trank ins Gespräch und genos-
sen gemeinsam die Vorweihnachtszeit. Der 
Tag war geprägt von einem herzlichen, offe-
nen Miteinander zwischen den Einrichtun-

gen, den Nachbarinnen und Nachbarn und 
allen, die vorbeischauten.

TANNENBAUMVERKAUF VON KITA, 
JUGEND UND GEMEINDE

SELFKANT

32,00 Euro/Person
Vorverkauf: www.ticketshop.nrw
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In den Wochen bis Karneval wird es im Kinder- und Jugendzentrum „Wohnzimmer“ tänze-
risch und bunt: Unter der Leitung von Sylvia und Melina startet ein mitreißendes Tanzpro-
jekt. 20 Kinder studieren gemeinsam eine Choreografie ein – mit dem großen Ziel, bei der 
Kindersitzung am 08.02.2025 der Karnevalsgesellschaft KG „Roathemer Wenk“ in Ratheim 
auf der Bühne zu stehen.
Doch damit nicht genug: Am 11.02.2025 steigt im Quartierszentrum eine fröhliche Kar-
nevalsparty mit Auftritt, bei der wir die Karnevalsgesellschaft RKG „All onger eene Hoot“ 
willkommen heißen dürfen. Und als besondere 
Generalprobe besucht die Tanzgruppe zuvor ein 
Seniorenheim – um dort mit Musik und Bewegung 
Brücken zwischen Jung und Alt zu schlagen.
Die Kinder sind mit ganzem Herzen dabei: voller 
Energie, Begeisterung und Teamgeist. Das zeigen 
schon die ersten Proben! Wir alle freuen uns riesig 
auf diese spannende Zeit voller Tanz, Musik, Bewe-
gung und Karnevalsstimmung. 

DAS WOHNZIMMER TANZT  AUF 
DER KINDERSITZUNG IN RATHEIM 

In Ratheim-Gerderath steht das Jahr 2026 
auch sichtbar unter dem Zeichen der Verän-
derung. Ein schmerzhafter Schritt ist die Ent-
widmung der Zeltkirche. Nach vielen Jahren 
und langen Überlegungen werden wir in ihr 
an Karfreitag den letzten Gottesdienst feiern. 
An diesem Abschied, so schwer er ist, kom-
men wir nicht vorbei und zugleich schafft er 
Raum für neue Ideen und Nutzungen. Ge-
meinde verändert sich. Und sie lebt davon, 
dass Menschen diesen Weg mitgehen.
Unser neuer Raum der Hoffnung im ehema-
ligen Glockenturm in Ratheim ist fertig. Das 
Fenster zum Himmel gibt es schon länger, 
das Taufbecken innen, Kreuz außen und die 
Glocke davor auch. Nun kann man auch eine 
Kerze anzünden, in Gedanken verweilen, ein 
Gebet in den Himmel oder in die Welt schi-
cken. Zu Büro- und Gruppenzeiten ist der 
Raum geöffnet, auch gerne auf Anfrage hin. 

Ein Ökumenisches Forum in Gerderath soll 
entstehen: ein offener Kreis aus beiden Kon-
fessionen, der Bewährtes weiterträgt, ge-
meinsam Ideen entwickelt, Aktionen plant 
und ökumenisches Leben weiterwachsen 
lässt.  

Ab dem Frühjahr planen wir zusätzlich zu 
unseren regelmäßigen Gottesdiensten am 1. 
und 3. Sonntag im Monat ein neues Gottes-
dienstformat am 4. Sonntag um 17 Uhr: kür-
zer, offener, experimenteller. Dafür suchen 
wir Menschen, die Lust haben, mitzudenken 
und mitzugestalten.
Christi Himmelfahrt feiern wir wieder Ko-
operationsraum-Gottesdienst am Haus am 
See in Ratheim und neu: Grillen ist dort an-
gesagt.
Und nicht verpassen: Ratheim FestVEREINt 
heißt es wieder am 26. September 2026 am 
QR. Mit den Vereinen und Institutionen sind 
wir mit der Planung zu unserem Ortsfest ge-
startet.  
Lust mitzumachen? Sehr gerne! 
Einfach im Büro melden. Neugier reicht 
völlig aus. 
Wir freuen uns auf Sie!

WAS UNS BEWEGT - BEWEGEN SIE / IHR MIT?
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Wer startet mit uns ab Juni in eine neue Konfizeit (Jahrgänge 2012 – 2013)?
Dann bitte in der Woche vom 2. März bis 6. März 2026 telefonisch oder persönlich im  
Gemeindebüro Ratheim Tel. 02433 5448 anmelden.

Aber was ist KONFIZEIT eigentlich? Darauf haben unsere Konfis 2026 gesagt:

ANMELDUNG ZUR KONFIRMATION 2027

 

9. Mai 2026, 14:00 Uhr, 
QR-Ratheim
Jessica Lutz 
Larissa Lutz
Karina Munt
Lisa Rozman

Caroline Sachsenhausen
Mia Weisker

10. Mai 2026, 10:30 Uhr,
QR-Ratheim

Jan Lebedenko
Kim Heldt

Chester Panchyrz 
Ben-Luca Schmitz

Zur Konfirmation 
alles Gute

✓	 neue Freunde finden
✓	 coole Teamer*innen treffen
✓	 Zeit mit anderen verbringen
✓	 viel zu tun
✓	 schöne, erinnernswerte Zeit
✓	 auch anstrengend
✓	 neue Orte
✓	 Krippenspiel machen und mit 		
	 „kleinen Engeln“ auf der Bühne stehen
✓	 näher zu Gott kommen

✓	 mehr darüber erfahren, wer oben ist
✓	 zu erkennen, was Glauben bedeutet
✓	 zu lachen und zu lernen
✓	 Spaß zu haben
✓	 Singen
✓	 Verbundenheit und Zusammenhalt
✓	 Snacks auf den Konfitreffen
✓	 Basteln
✓	  Kirche aus Kartons bauen
✓	 das Highlight „Konfi-Camp“
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Mit einem großen Ausflug in den Spielpark 
Fridolino in Brachelen starteten wir noch 
in den Winterferien in das Jahr 2026. Fast 
vierzig Mädchen und Jungen freuten sich, 
gemeinsam zu spielen, toben und klettern. 
Zur Stärkung gab es Pommes und Nuggets 
für alle. 
Im Cirkel ging es gemütlicher zu. Dank der 
großzügigen Spende vom Weihnachtsdorf 
Gerderhahn e.V. laden zwei neue bequeme 
Sofas im großen Begegnungsraum zum Chil-
len und Miteinanderreden ein. Weitere Wün-
sche werden im Laufe des Jahres erfüllt, wie 
zum Beispiel ein Laptop für die Disco und 
eine Regalwand mit aktuellen Gesellschafts-
spielen. Ab Januar starten wir donnerstags 
um 16.00 Uhr einen Spieletreff „Siedler von 
Catan“ für Anfänger und montags findet wei-
terhin ab 17.00 Uhr Schach für alle statt. Ein-

fach vorbeikommen. 
Ein weiteres Highlight wartet dienstags in 
der Turnhalle auf die Kinder und scharrt 
schon mit den Hufen. Zehn Steckenpferde 
werden von begeisterten Mädchen durch 
Parcours geführt und in einer Westernshow 
sogar als tanzende Pferde präsentiert. An-
schließend geht es noch mit einer bunt ge-
mischten Gruppe zum Plantschen in das 
Gerderather Schwimmbad. Einige nutzen die 
Badezeit aber auch zur Unterstützung, um 
für ein Schwimmabzeichen zu trainieren. 
Die große Karnevalsparty am Freitag, 13. 
Februar von 15.00-18.00 Uhr ist in Planung. 
Das Jugendteam hat viele Ideen wie zum Bei-
spiel eine Hot Dog Bar, Tanzspiele und Shows 
in der Disco, Spielaktionen zum Kamelle 
sammeln und eine jecke Bastelecke. Kommt 
alle und bringt Partystimmung mit!

CIRKEL
Kinder- & Jugendzentrum Gerderath
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Sonntag, 22. Februar 2026, 18:00 Uhr

All that Joy
20 Jahre “all that JOY Gospel” and more
Einladung Konzert „Best of “
Begleiten Sie uns auf eine Reise durch unsere Chorgeschichte von 
„Modern Gospel“ über „Traditionals“ bis zu Musicals und Popsong

DenkMal-Kirche Hückelhoven

Samstag, 28. Februar, 2026, 19:00 Uhr
Sonntag,  1. März, 2026, 17:00 Uhr
Chorkonzert  des Wilhelm-Willms-Chores

„Der Augenblick ist mein“ 
Nach der Kantate von Peter Schindler über das pralle Leben. 
Gesamtleitung: Volker Mertens

Christuskirche Heinsberg, Eintritt: 15 €

Sonntag, 22. März  2026, 18:00 Uhr

Chor77
Der Chor77 bereichert seit vielen Jahren das musikalische Leben 
der Region mit seinem abwechslungsreichen Programm, mit mo-
dernen geistlichen Liedern, bekannten Melodien sowie stimmungs-
vollen Chorsätzen. 

DenkMal-Kirche Hückelhoven

Sonntag, 29. März  2026, 18:00 Uhr

„Ich bin Zuhause zwischen Tag und Traum“
Eine poetische Begegnung mit Liedern und Gedichten
In diesem besonderen Liederabend begegnen sich zwei große See-
lenverwandte der deutschen Kulturgeschichte: 
Rainer Maria Rilke, der Dichter der leisen Übergänge, 
und Franz Schubert, der Komponist der inneren Welten. 
Beide bewegen sich zwischen Wirklichkeit und Traum, 
zwischen Einsamkeit und Sehnsucht, zwischen Tag und Nacht.

Evangelische Kirche Gangelt, Lohausstr. 36

Karfreitag, 3. April 2026, 18:00 Uhr

Musik zur Passion von J. S. Bach im Rahmen des 
Heinsberger Klangforums
mit Volker Mertens (Bass) und Yukimi Okuda (Klavier)
Zum Karfreitag erklingt Musik von Johann Sebastian Bach, 
die zu den tiefgründigsten Zeugnissen geistlicher Musik überhaupt 
gehört. 
Im Mittelpunkt des Abends stehen zwei Solokantaten für Bass, 
in denen Bach existenzielle Fragen von Leid, Hingabe und Erlösung 
in eindringlicher musikalischer Sprache gestaltet.

Christuskirche Heinsberg, Eintritt: 10 €

Yukimi Okuda

Franz Schubert

J.S. Bach

Rainer Maria Rilke
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Sonntag, 26. April 2026, 18:00 Uhr

Konzert für Violine, Viola, Violoncello und Klavier 
im Rahmen des Heinsberger Klangforums
Romantik und Gegenwart im Dialog
Düsseldorfer Klavierquartett
Mit dem Düsseldorfer Klavierquartett stellen sich vier junge, her-
ausragende Musiker der Robert-Schumann-Hochschule, 
Düsseldorf vor. 
Das Ensemble verbindet künstlerische Frische mit hoher interpre-
tatorischer Reife und widmet sich in diesem Konzert zwei Werken, 
die auf besondere Weise Tiefe, Innerlichkeit und emotionale Span-
nung entfalten.

Christuskirche Heinsberg, Eintritt: 10 €

Sonntag, 26. April 2026, 18:00 Uhr

„Hallo, Herr Ringelnatz!“ 
Ein Künstlerleben zwischen zwei Kriegen.
Texte von Joachim Ringelnatz, Dirk Chr. Siedler (Rezitation)
Musik von Kurt Weill, Otto Reutter, Paul Godwin, den Comedian 
Harmonists u. v. a.
Eintritt frei, Spenden erhofft. 

DenkMal-Kirche Hückelhoven

Sonntag, 17. Mai 2026, 18:00 Uhr

Männerschola 
4 Solisten, begleitet von Elena Schmidt
2 Tenöre und 2 Bässe, von Barock bis zur Moderne
Ihr Motto heißt: Vox virorum, cor unum. Übersetzt: Stimmen der 
Männer. Ein Herz.

DenkMal-Kirche Hückelhoven

 Inh. Marcus Mesche | Hochstr. 127 | Heinsberg

Telefon&WhatsApp 02452 23493 | info@gollenstede-buch.de

www.gollenstede-buch.de

BÜCHER & ANDERES
Entdecke unser neues Sortiment

Schöne Dinge in erlesener 
Auswahl, zeitlos, ideenreich 

und nachhaltig.

 Inh. Marcus Mesche | Hochstr. 127 | Heinsberg

Telefon&WhatsApp 02452 23493 | info@gollenstede-buch.de

www.gollenstede-buch.de

BÜCHER & ANDERES
Entdecke unser neues Sortiment

Schöne Dinge in erlesener 
Auswahl, zeitlos, ideenreich 

und nachhaltig.
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UNSERE GOTTESDIENSTE IM KOOPERATIONSRAUM

Datum Gangelt Ratheim- 
Gerderath

Hückelhoven Randerath Heinsberg

15.02.2026 
10:45 Uhr

Karnevalsfluchtgottes-
dienst

Bella Piskin

10:00 Uhr, Gerderath
Gottesdienst mit AM

Anke Neubauer-Krauß

11:00 Uhr
Karnevalsgottesdienst

Sebastian Walde u.
Jessica Janssen

22.02.2026
10:45 Uhr

Gottesdienst
Mathias Schoenen

10:30 Uhr
Gottesdienst mit AM

Felix Schikora

10:00 Uhr
Gottesdienst mit AM

Jessica Janssen

10:00 Uhr
Gottesdienst

Sebastian Walde
Gemeindeversammlung

01.03.2026
10:30 Uhr, Hückelhoven

Kooperationsgottesdienst aller Gemeinden
anschl. Gemeindeversammlung aller Gemeinden

10:00 Uhr
Nur Kindergottesdienst 

04.03.2026
19:00 Uhr, 

Ratheim QR
Ök. Gottesdienst

zum Weltgebetstag, 
Nigeria, 

mit anschl. gem. Imbiss

06.03.2026
18:00 Uhr

Ök. Gottesdienst
zum Weltgebetstag

18:00 Uhr
Ök. Gottesdienst

zum Weltgebetstag, 
Nigeria

DenkMal-Kirche
mit anschl. gem. Imbiss

18:00 Uhr
Ök. Gottesdienst

zum Weltgebetstag
St. Gangolf

mit anschl. gem. Imbiss

08.03.2026
10:45 Uhr

Gottesdienst
Jessica Janssen

18:00 Uhr, Ratheim
Gottesdienst mit AM

Anke Neubauer-Krauß

10:30 Uhr
Gottesdienst zum

Frauentag
NN

11:00 Uhr
Gottesdienst

Mathias Schoenen

10:00 Uhr
Gottesdienst
Felix Schikora

15.03.2026
10:45 Uhr

Gottesdienst
Sebastian Walde

10:00 Uhr, Gerderath
ök. Gottesdienst

Anke Neubauer-Krauß

10:30 Uhr
Gottesdienst

Jessica Janssen

10:00 Uhr
Gottesdienst

Mathias Schoenen
„mit Kirchenkaffee“

22.03.2026
10:45 Uhr

Gottesdienst
Mathias Schoenen

17:00 Uhr, Ratheim
Gottesdienst

Anke Neubauer-Krauß

10:00 Uhr
Gottesdienst
Bella Piskin

10:00 Uhr
Gottesdienst

Joscha van Riesen

29.03.2026
Palmsonntag

10:45 Uhr
Gottesdienst

Anke Neubauer-Krauß

10:30 Uhr
Gottesdienst mit AM

Titus Reinmuth

10:00 Uhr
Gottesdienst
Felix Schikora

10:00 Uhr
Gottesdienst mit AM

Sebastian Walde

02.04.2026
Gründon-
nerstag

19:00 Uhr
Gottesdienst am ge-

deckten Tisch und Chor
Mathias Schoenen

18:00 Uhr
Feierabendmahl

NN

03.04.2026
Karfreitag

10:45 Uhr
Gottesdienst mit AM

Bella Piskin

10:00 Uhr, Gerderath
Gottesdienst mit AM 

und Singekreis
Anke Neubauer-Krauß

10:30 Uhr
Gottesdienst

Titus Reinmuth

10:00 Uhr
Gottesdienst
Felix Schikora

10:00 Uhr
Gottesdienst mit AM 

und Chor
Sebastian Walde
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UNSERE GOTTESDIENSTE IM KOOPERATIONSRAUM

Datum Gangelt Ratheim- 
Gerderath

Hückelhoven Randerath Heinsberg

05.04.2026
Ostersonntag

6:00 Uhr
Gottesdienst

Mathias Schoenen 
10:45 Uhr

Gottesdienst
Mathias Schoenen

10:00 Uhr, Ratheim
Gottesdienst mit AM 
und anschl. Frühstück
Anke Neubauer-Krauß

6:00 Uhr
Gottesdienst mit AM 

und Posaunen
Anke Neubauer-Krauß

und Team

10:00 Uhr
Gottesdienst

Felix Schikora und 
Jessica Janssen

10:00 Uhr
Familiengottesdienst 

Sebastian Walde

12.04.2026
11:00 Uhr

Gottesdienst
Joscha van Riesen

10:30 Uhr
Gottesdienst 

Sup. Jens Sannig

10:00 Uhr
Gottesdienst 

Sebastian Walde

19.04.2026
10:45 Uhr

Gottesdienst 
Bella Piskin

10:00 Uhr, Ratheim
Gottesdienst
Felix Schikora

10:00 Uhr
Gottesdienst 

Joscha van Riesen

26.04.2026
10:45 Uhr

Gottesdienst
Mathias Schoenen

17:00 Uhr, Ratheim
Gottesdienst

Anke Neubauer-Krauß

10:30 Uhr
Gottesdienst mit AM

NN

10:00 Uhr
Gottesdienst mit AM

Jessica Janssen

10:00 Uhr
Gottesdienst mit AM

Sebastian Walde
„mit Kirchenkaffee“

03.05.2026
10:45 Uhr

Konfirmation
10:30 Uhr

Gottesdienst 
Visite des Superinten-
denten im Koop-Raum

mit Imbiss

10:00 Uhr
Nur Kindergottesdienst 

09.05.2026
14:00 Uhr, Ratheim

Konfirmation
11:00 Uhr

Konfirmation

10.05.2026
10:45 Uhr

Gottesdienst
Sebastian Walde

10:30 Uhr, Ratheim
Konfirmation

14:00 Uhr
Konfirmation

11:00 Uhr
Konfirmation

10:00 Uhr
Gottesdienst

Joscha van Riesen
Feuerwehr Heinsberg 

zum Florianstag

14.05.2026
Christi  
Himmelfahrt

11:00 Uhr, Haus am See in Ratheim
Kooperationsgottesdienst 

anschl. Grillen

16.05.2026
11:00 Uhr

Konfirmation

17.05.2026
10:45 Uhr

Gottesdienst
Mathias Schoenen

10:30 Uhr
Konfirmation

12:30 Uhr
Konfirmation

10:00 Uhr
Gottesdienst

Joscha van Riesen

24.05.2026
Pfingstsonntag

10:30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst  

Bella Piskin

25.05.2026
Pfingstmontag

11:00 Uhr, Lago in Heinsberg
Tauffest
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KALENDER
Februar bis Mai

FEBRUAR
Mittwoch, 18. Februar 2026, 
15:00 Uhr, Frauennachmittag, 
„Neuer Reisebericht von Christoph 
Roller“, Gemeindesaal Heinsberg

Donnerstag, 19. Februar 2026, 
12:30 Uhr, Seniorenmittagstisch, 
Gemeindesaal Heinsberg

Donnerstag, 19. Februar 2026	
9:00 Uhr, Männerfrühstück	  
Gemeindezentrum Hückelhoven

Freitag, 20. Februar 2026, 
16:00 - 18:00 Uhr, Quartierskochen, 
Ratheim WZ

Montag, 23. Februar 2026	
15:00 Uhr, Spieletreff für Jung & Alt	
Gemeindezentrum Hückelhoven

Montag, 23. Februar 2026, 16:00 Uhr, 
Bibelstunde, Pfarrhaus Heinsberg

Montag, 23. Februar 2026, 
13:00 - 15:00 Uhr, Vesperkirche, 
19:00 Uhr, Konzert, Susanne Höbig 
Klarinette und mehr, Ratheim QR

Dienstag, 24. Februar 2026, 
13:00 - 15:00 Uhr, Vesperkirche, 
19:00 Uhr, Konzert, Irina Fuchs 
Klavier und Flöte, Ratheim QR

Mittwoch, 25. Februar 2026, 
13:00 - 15:00 Uhr, Vesperkirche, 
19:00 Uhr, Konzert, Gesangsklasse 
Nathalie Diart, Ratheim QR

Mittwoch, 25. Februar  2026,	
15:00 Uhr, Frauenhilfe Hückelho-
ven Gemeindezentrum 
Hückelhoven

Donnerstag, 26. Februar 2026, 
13:00-15:00 Uhr, Vesperkirche, 
19:00 Uhr, Konzert, Singekreis, 
Ratheim QR

Donnerstag, 26. Februar 2026, 
18:00 Uhr, Ehrenamtsbörse, 
Christuskirche Heinsberg

Freitag, 27. Februar 2026, 
13:00-15:00 Uhr,  Mittagstisch 
in Vesperkirche, 
13:00-18:00 Uhr, Ratheim WZ

Freitag, 27. Februar 2026, 
13:00 - 15:00 Uhr, Vesperkirche, 
19:00 Uhr, Konzert, Olga Kreimers 
Frauenensemble, Ratheim QR

Freitag, 27. Februar 2026, 9:00 Uhr,	
Frühstück für alle, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Samstag, 28. Februar 2026, 
13:00 - 15:00 Uhr, Vesperkirche, 
19:00 Uhr, Konzert,  
Band Kreuzweise, Ratheim QR

Samstag, 28. Februar 2026, 
19:00 Uhr, Chorkonzert des Wil-
helm-Willms-Chores „Der Augen-
blick ist mein“, Christuskirche 
Heinsberg

MÄRZ

Sonntag, 1. März 2026, 17:00 Uhr, 
Chorkonzert des Wilhelm-Willms-
Chores „Der Augenblick ist mein“, 
Christuskirche Heinsberg

Montag, 2. März 2026, 15:00 Uhr, 
Begegnungscafé, Ratheim QR

Montag, 2. März 2026, 16:00 Uhr, 
Bibelstunde, Pfarrhaus Heinsberg

Mittwoch, 4. März 2026, 15:00 Uhr, 
Frauennachmittag, mit Pfr. Mathias 
Schoenen, Gemeindesaal Heinsberg

Donnerstag, 5. März, 19:30 Uhr, 
Singekreis, Ratheim QR

Freitag, 6. März 2026, 
16:00 - 18:00 Uhr, Quartierskochen, 
Ratheim WZ

Montag, 9. März 2026, 16:00 Uhr, 
Bibelstunde, Pfarrhaus Heinsberg

Montag, 9. März 2026, 19:30 Uhr, 
Spieletreff, Ratheim QR

Mittwoch, 11. März 2026, 14:00 Uhr, 
Literaturkreis, Ratheim QR/Anmel-
dung

Mittwoch, 11. März 2026, 15:00 Uhr, 
Frauenhilfe Hückelhoven, Gemein-
dezentrum Hückelhoven

Mittwoch, 11. März 2026, 19:00 Uhr, 
Kritische Christen,	
Gemeindezentrum Hückelhoven

Donnerstag, 12. März 2026,  
9:00 Uhr, Gemeindefrühstück, 
Ratheim QR

Donnerstag, 12. März 2026,  
19:30 Uhr, Singekreis, Ratheim QR

Freitag, 13. März 2026, 
13:00-18:00 Uhr, Mittagstisch,  
Ratheim WZ

Sonntag, 15. März 2026, 18:00 Uhr, 
Theologisches Seminar, 
Ev. Zeltkirche Gerderath

Montag, 16. März 2026, 16:00 Uhr, 
Bibelstunde, Pfarrhaus Heinsberg

Montag, 16. März 2026, 19:00 Uhr, 
Diskussionsrunde, Ratheim QR

Mittwoch, 18. März 2026, 15:00 Uhr, 
Frauennachmittag „Joscha van 
Riesen - Der neue Diakon stellt sich 
vor“, Gemeindesaal Heinsberg

Mittwoch, 18. März 2026, 19:00 Uhr, 
Weibertreff, Ratheim QR

Donnerstag, 19. März 2026, 
9:00 Uhr, Männerfrühstück,
Gemeindezentrum Hückelhoven

Donnerstag, 19. März 2026,  
12:30 Uhr, Seniorenmittagstisch, 
Gemeindesaal Heinsberg

Donnerstag, 19. März 2026,  
19:30 Uhr, Singekreis, Ratheim QR

Freitag, 20. März 2026,  
16:00 - 18:00 Uhr, Quartierskochen, 
Ratheim WZ

Freitag, 20. März 2026, 19:00 Uhr, 
Filmdose, Ratheim Qr

Montag, 23. März 2026, 15:00 Uhr,	
Spieletreff für Jung & Alt, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Montag, 23. März 2026, 16:00 Uhr, 
Bibelstunde, Pfarrhaus Heinsberg

Heinsberg  Hückelhoven  Ratheim-Gerderath
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Mittwoch, 25. März 2026, 15:00 Uhr,	
Frauenhilfe Hückelhoven, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Mittwoch, 25. März 2026, 10:00 Uhr, 
Ökumenische Gesprächsrunde 
Interreligiöser Dialog mit Lama 
Samtem und Pfarrer Walde, 
Pfarrhaus Heinsberg

Mittwoch, 25. März 2026, 15:00 Uhr, 
Frauenhilfe, Ratheim QR

Donnerstag, 26. März 2026,  
19:30 Uhr, Singekreis, Ratheim QR

Freitag, 27. März 2026, 
13:00 - 18:00 Uhr, Mittagstisch, 
Ratheim WZ

Freitag, 27. März 2026, 9:00 Uhr, 
Frühstück für alle,
Gemeindezentrum Hückelhoven

Freitag, 27. März 2026, Podiumsge-
spräch mit Landrat Stephan Pusch 
und Pfarrer Sebastian Walde unter 
der Überschrift: „Frieden beginnt 
mit Freundlichkeit und Mitgefühl“

Samstag, 28. März 2026, 
11:00 - 13:00 Uhr, Kaffeefahrrad
Friedhof Oberbruch

Sonntag, 29. März 2026, 18:00 Uhr, 
„Ich bin Zuhause zwischen Tag und 
Traum“ Eine poetische Begegnung 
mit Liedern und Gedichten
Evangelische Kirche Gangelt,  
Lohausstr. 36

Montag, 30. März 2026, 15:00 Uhr, 
Begegnungscafé, Ratheim QR

APRIL

Donnerstag, 2. April 2026, 
11:00 - 13:00 Uhr, Kaffeefahrrad
Friedhof Friedhof Heinsberg

Karfreitag, 3. April 2026, 18:00 Uhr, 
Musik zur Passion von J. S. Bach,
 Christuskirche Heinsberg

Mittwoch, 8. April  2026, 15:00 Uhr	
Frauenhilfe Hückelhoven,
Gemeindezentrum Hückelhoven

Mittwoch, 8. April  2026, 19:00 Uhr	
Kritische Christen,
Gemeindezentrum Hückelhoven

Montag, 13. April 2026, 16:00 Uhr, 
Bibelstunde, Pfarrhaus Heinsberg

Montag, 13. April 2026, 19:30 Uhr, 
Spieletreff, Ratheim QR

Mittwoch, 15. April 2026, 19:00 Uhr, 
Weibertreff, Ratheim QR

Donnerstag, 16. April 2026, 
9:00 Uhr, Gemeindefrühstück, 
Ratheim QR

Donnersag, 16. April 2026,  
19:30 Uhr, Singekreis, Ratheim QR

Donnerstag, 16. April 2026, 
9:00 Uhr, Männerfrühstück,
Gemeindezentrum Hückelhoven

Freitag, 17. April 2026, 
16:00 - 18:00 Uhr, Quartierskochen, 
Ratheim WZ

Freitag, 17. April 2026, 18:00 Uhr, 
 Jugendgottesdienst, Ratheim QR

Mittwoch, 18. April 2026, 15:00 Uhr, 
Frauennachmittag „Eugen Roth - 
Weisheiten in Reimform“,  
Pfr. Sebastian Walde, 
Gemeindesaal Heinsberg

Montag, 20. April 2026, 16:00 Uhr, 
Bibelstunde, Pfarrhaus Heinsberg

Dienstag, 21. April 2026, 18:00 Uhr	
Philo-Café, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Mittwoch, 22. April 2026, 15:00 Uhr, 
Frauenhilfe Hückelhoven, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Mittwoch, 22. April 2026, 15:00 Uhr, 
Frauennachmittag „Fit von Kopf bis 
Fuss mit Sabine Walinski“,  
Gemeindesaal Heinsberg

Donnerstag, 23. April 2026, 
19:30 Uhr, Singekreis, Ratheim QR

Donnerstag, 23. April 2026,  
12:30 Uhr, Seniorenmittagstisch, 
Gemeindesaal Heinsberg

Freitag, 24. April 2026, 9:00 Uhr, 
Frühstück für alle, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Freitag, 24.April 2026,  
13:00 - 18:00 Uhr, Mittagstisch, 
Ratheim WZ

Sonntag, 26. April 2026, 18:00 Uhr, 
Theologisches Seminar,  
Ev. Zeltkirche Gerderath

Sonntag, 26. April 2026, 18:00 Uhr, 
Konzert für Violine, Viola,  
Violoncello und Klavier
Christuskirche Heinsberg

Montag, 27. April 2026, 15:00 Uhr, 
Spieletreff für Jung & Alt, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Montag, 27. April  2026, 16:00 Uhr, 
Bibelstunde, Pfarrhaus Heinsberg

Mittwoch, 29. April 2026, 10:00 Uhr, 
Ökumenische Gesprächsrunde 
„Tobias Storms (Skywalker) spricht 
über seine interessante Tätigkeit als 
mobiler Jugendarbeiter“,  
Pfarrhaus Heinsberg

Mittwoch, 29. April 2026, 15:00 Uhr, 
Frauenhilfe, Ratheim QR

Donnerstag, 30. April 2026,  
19:30 Uhr, Singekreis, Ratheim QR

MAI

Montag, 4. Mai 2026, 15:00 Uhr, 
Begegnungscafé, Ratheim QR

Montag, 4. Mai 2026, 16:00 Uhr,  
Bibelstunde, Pfarrhaus Heinsberg

Montag, 4. Mai 2026, 15:00 Uhr, 
Seniorentreff,  
Gemeindesaal Heinsberg

Mittwoch, 6. Mai 2026, 15:00 Uhr, 
Frauenhilfe Hückelhoven, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Mittwoch, 6. Mai 2026, Frauennach-
mittag „Franz von Assisi - zum 800. 
Todestag“ mit Cornelia Pradel,  
Gemeindesaal Heinsberg

Donnerstag, 7. Mai 2026, 
19:30 Uhr, Singekreis, Ratheim QR

Montag, 11. Mai 2026, 16:00 Uhr,  
Bibelstunde, Pfarrhaus Heinsberg
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Donnerstag, 28. Mai 2026, 
12:30 Uhr, Seniorenmittagstisch, 
Gemeindesaal Heinsberg

Freitag, 29. Mai 2026, 9:00 Uhr,	
Frühstück für alle, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Freitag, 29.Mai 2026, 
16:00 - 18:00 Uhr, Quartierskochen, 
Ratheim WZ

Musikalische Gruppen  
Hückelhoven

All that Joy
Montag, 16., 23. Februar, 2026
Montag, 2., 9., 16., 23., 30. März 2026
Montag, 13., 20., 27. April 2026
Montag, 4., 11., 18., 25. Mai 2026
20.00 Uhr
Gemeindezentrum Hückelhoven, 
Haagstraße 10

Posaunenchor Hückelhoven/
Anfänger
Dienstag, 17., 24. Februar, 2026
Dienstag, 3., 10., 17., 24., 31. März 
2026
Dienstag, 7.  14., 21. April 2026
Dienstag, 5.  12., 19., 26. Mai 2026
18.00 Uhr
Gemeindezentrum Hückelhoven, 
Haagstraße 10

Montag, 11. Mai 2026, 19:00 Uhr, 
Spieletreff, Ratheim QR

Mittwoch, 13. Mai 2026,, 
11:00 - 13:00 Uhr, Kaffeefahrrad,
Sandkuhle Kirchhoven

Mittwoch, 13. Mai 2026, 19:00 Uhr, 
Kritische Christen, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Mittwoch, 13. Mai 2026, 14:00 Uhr, 
Literaturkreis, Ratheim QR/Anmel-
dung

Mittwoch, 13. Mai 2026, 19:00 Uhr, 
Weibertreff, Ratheim QR

Freitag, 15. Mai 2026, 
16:00 - 18:00 Uhr, Quartierskochen, 
Ratheim WZ 

Freitag, 15. Mai 2026, 19:30 Uhr, 
Filmdose, Ratheim QR

Sonntag, 17. Mai 2026, 18:00 Uhr, 
Theologisches Seminar,  
Ev. Zeltkirche Gerderath

Montag, 18. Mai 2026, 15:00 Uhr, 
Spieletreff für Jung & Alt, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Montag, 18. Mai 2026, 16:00 Uhr,  
Bibelstunde, Pfarrhaus Heinsberg

Mittwoch, 20. Mai 2026, 15:00 Uhr	
Frauenhilfe Hückelhoven, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Mittwoch, 20. Mai 2026, 15:00 Uhr, 
Frauennachmittag, mit Jean Jaques 
Badji, Gemeindesaal Heinsberg

Donnerstag, 21. Mai 2026, 9:00 Uhr, 
Männerfrühstück, 
Gemeindezentrum Hückelhoven

Donnerstag, 21. Mai 2026, 9:00 Uhr, 
Gemeindefrühstück, Ratheim QR

Donnerstag, 21. Mai 2026,  
19:30 Uhr, Singekreis, Ratheim QR

Freitag, 22. Mai 2026, 
13:00 - 18:00 Uhr, Mittagstisch, 
Ratheim WZ

Mittwoch, 27. Mai 2026, 15:00 Uhr, 
Frauenhilfe, Ratheim QR

Haag-Singers
Donnerstag, 19., 26. Februar, 2026
Donnerstag, 5., 12., 19., 26. März 2026
Donnerstag, 9., 16., 23., 29. April 2026
Donnerstag, 7., 14., 21., 28. Mai 2026
19.00 Uhr
Gemeindezentrum Hückelhoven, 
Haagstraße 10

Posaunenchor Hückelhoven 
Freitag, 20., 27. Februar 2026
Freitag, 13., 27. März 2026
Freitag, 10., 17., 24. April 2026 
Freitag, 8., 15., 22., 29, Mai 2026
19.00 Uhr
Gemeindezentrum Hückelhoven, 
Haagstraße 10

Posaunenchor 
Hilfarth-Schwanenberg
Freitag, 20., 27. Februar, 2026
Freitag, 6., 13., 20., 27. März 2026
Freitag, 10., 17., 24. April 2026 
Freitag, 8., 15., 22., 29, Mai 2026
20.00 Uhr
Gemeindehaus Schwanenberg, 
Schwanenberger Platz 13



Gemeinde Heinsberg

Name Vorname Alter
Bohnen Peter 92
Busik Walter 74
Hotze Jens 54
Heimbuch Mina 87
Wimmers Dieter 72

Ludwig Kurt Paul Bernd 72
Bohnen Gretchen 90
Pillath Nicole 53
Starke Gisela 89
Gierlings Ute Helena 65
Houben Heinz-Willi 75
Hürttlen Thomas 60
Hobbie Marianne 92
Rokitt Gisela 84
Tetz Rosemarie 74

Taufen

Beerdigungen
Gemeinde Hückelhoven

Name Vorname Alter
Müller Liesbeth 58 
Kunschke Peter 82
Fox Renate 82
Holze Margot 100
Stasch Hildegard 81
Schiffer Anita 70
Rohen Hans 83
Brülls Hans 86
Götze Renate 79
Dudel Hildegard 96
Klöhn Manfred 69
Mielke Otto 97
Gnoth Lothar 88
Kurpik Paul 88
Steffan Ernst 89

AUS DEM KIRCHENBUCH

Gemeinde Heinsberg

Name
Milina Remha
Daria Dell

Gemeinde Hückelhoven

Name
Emilia Fröhlich
Melina Fröhlich

Gemeinde 
Ratheim-Gerderath
Name Vorname Alter
Neumann Hannelore 86
Allwicher Susanne 73
Schiefke Elfriede 90
Schulz Otto 90

Gemeinde 
Ratheim-Gerderath
Name
Phil Fleitmann
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„Für Ihre Zufriedenheit
stehen wir ein!“

Unser 
Versprechen

SERVICE
GARANTIE

1
SERVICEGARANTIE

2
SERVICEGARANTIE

3
SERVICEGARANTIE

4
SERVICEGARANTIE

5
SERVICEGARANTIE

6
SERVICEGARANTIE

7
SERVICEGARANTIE

Wir sind persönlich 
und freundlich!

Wir stehen zu 
unserem Wort!

Wir sind überzeugt von
dem, was wir tun!

Wir sind da – Sie entscheiden 
wie, wo und wann!

Wir reagieren sofort - schnelle Antworten 
und kurzfristige Termine!

Wir schaffen Klarheit bei Ihren 
Finanzierungswünschen!

Wir sind Ihr Partner - auch in 
schlechten Zeiten!

Als Vorstände der Volksbank Heinsberg sind wir von unserem 
Team, unserem Service und unseren Produkten voll und ganz 
überzeugt. Unser Ziel ist es, die beste Bank in der Region zu sein. 
Daran lassen wir uns messen. Sollten Sie einmal mit unseren 
Leistungen unzufrieden sein, kümmern wir uns unverzüglich um 
eine angemesseneund zufriedenstellende Lösung!

Herzliche Grüße
Dirk Cormann, Ulrich Lowis

Kirchenblick_Herbst_Voba_SeviceGarantie_DIN A5 mm.indd   1Kirchenblick_Herbst_Voba_SeviceGarantie_DIN A5 mm.indd   1 30.10.25   10:5530.10.25   10:55

Rufen Sie uns an:  0 24 32 / 9 34 11 88 
Neu- & Gebrauchtwagen · Leasingrückläufer · Finanzierung · Meisterwerkstatt
AUTOHAUS VOGT GMBH · GLADBACHER STRASSE 17 · 41849 WASSENBERG

Ständig neue Fahrzeuge:

www.autohaus-vogt.net
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Kontakte, Informationen

ANSPRECHPARTNER DER 
GRUPPEN UND KREISE 
HEINSBERG

Frauennachmittag
Ansprechpartnerin: Juliane Reiter
	 02452 88950

Ökumenische Gesprächsrunde
Ansprechpartnerin: Cornelia Pradel
	 +49 151 14292743

Seniorentreff
Ansprechpartnerin: Mechthild Friese
	  0 24 31/9 45 85 44

Wilhelm-Willms-Chor
Ansprechpartner: Volker Mertens
	 +49 171 5585994
Chorproben: dienstags 18 - 19:30 Uhr
 in der Christuskirche

ANSPRECHPARTNER DER 
GRUPPEN UND KREISE 
HÜCKELHOVEN

Haag-Singers
donnerstags, 19.00-21.00 Uhr 
mit Alexander Hergert

Posaunenchor-Hückelhoven
freitags, 19.00-21.00 Uhr, 
Leitung: Birgit Engelmann
Anfänger: dienstags, 18.00-19.30 Uhr, 
Leitung: Christa Stenzel

Posaunenchor  
Hilfarth-Schwanenberg
freitags, 20.00-21.30 Uhr, 
Ort: Gemeindehaus Schwanenberg Platz 13
Leitung: Silke Zander

All that Joy
montags, 20.00-21.30 Uhr

ANSPRECHPARTNER DER 
GRUPPEN UND KREISE 
RATHEIM-GERDERATH

Alle unter einem Dach e.V.
Vorsitzende Jutta Schwinkendorf
 + 49 171 6842466
 jutta.schwinkendorf@ekir.de
www.evk-ratheim-gerderath.de
Büro der Ev. KG Ratheim-Gerderath
Telefon: 02433 5448 
Steuernummer: 208/5791/3323 VBZ 4
Bankverbindung:
Bank: Kreissparkasse Heinsberg
IBAN DE20 3125 1220 1402 8474 85  

Begegnungscafé
Ansprechpartnerin: Beate Franz 

Diskussionsrunde
Ansprechpartnerin: 
Birgit Fluhr-Leithoff u. 
Susanne Bronner 

Filmdose
Ansprechpartner: Team 

Frauenhilfe
Ansprechpartnerinnen: Angelika 
Gale u. Eva Zierstedt 

Gemeindefrühstück
Ansprechpartnerin: Team

Literaturkreis
Ansprechpartnerin: Gabriele 
Markawetz 

Singekreis
Ansprechpartnerin: Olga Kreimer
Chorproben: donnerstags 
19.30 - 21 Uhr im QR

Spieletreff
Ansprechpartner: Georg Bürger 

Theologisches Seminar 
Ansprechpartnerin: Susanne 
Bronner 

Weibertreff
Ansprechpartnerin: Rosi Nowak 

ANDERE KONTAKTDATEN

Eine Weltladen
 	02433  85691

Tafel Hückelhoven e.V.
 	02433  445986

Telefonseelsorge (gebührenfrei)
 	0800 1110 111

Allg. soziale Beratung 
des Diakonischen Werkes
 	02431  3115

Schuldnerberatung 
des Diakonischen Werkes
 	02433  90560

Frauenhaus des Kreises Heinsberg
 	02431  9748582

Kleiderkammer St. Lambertus
 	02433  836151

Verein für Altenhilfe
 	02433  90910
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KONTAKTE GEMEINDE 
HEINSBERG

Gemeindebüro Heinsberg
Erzbischof-Philipp-Straße 12
52525 Heinsberg
Monika Plum und Andrea Wellens
 	02452 24978   
  02452 3955
  heinsberg@ekir.de 
 kirche-heinsberg.de

Mo., Di., Mi. und Fr.: 9 bis 12 Uhr 
Do.: 14 bis 18 Uhr

Pfarrer Sebastian Walde
Erzbischof-Philipp-Straße 12
 	02452 6817616  
	 +49 151 56967453
	 sebastian.walde@ekir.de

Hausmeister und Küsterdienst 
Markus Wöhlert
 +49 159 01281731
Juliane Reiter 
 +49 170 6085309

Christuskirche und Gemeindesaal
Erzbischof-Philipp-Straße 10
Heinsberg

Jugendkirche (Homechurch)
Kindergottesdienst, Konfirmationen
Erzbischof-Philipp-Straße 18
Heinsberg
Pfarrer Felix Schikora
 	02452 1561460
	 +49 170 9083677 
  felix.schikora@ekir.de
 jugendkirchekkjuelich.online

OASE 2.0 Oberbruch
Deichstraße 84
Timo Farin
 	02452 157929
	 +49 157 38310495
	 timo.farin@ekir.de

Großtagespflege Bärenhöhle
Boos-Fremery-Str. 81
Chantal Franke + Sandra Hiep
 	 02452 9779362

Großtagespflege BurgBergBären
Erzbischof-Philipp-Straße 3
Jasmin Wöhlert + Sarah Gruner
 	 02452 1809953

KinderChancenTafel
Grebbenerstraße 1
(Dilara Gercek)
 	 02452 1572200 
	 +49 157 38310495
	 timo.farin@ekir.de

Skywalker 
Mobile Jugendarbeit Oberbruch
Tobias Storms
	 +49 152 24898746
	 tobias.storms@ekir.de

Loony Day Heinsberg 
Hochstr. 168
Uwe Jakait
	 02452 9243784  
	 uwe@loonyday.de

KONTAKTE GEMEINDE 
HÜCKELHOVEN

Gemeindebüro Hückelhoven
Haagstr. 10
41836 Hückelhoven
Monika Kurzschenkel
 	02433 85927   
  hueckelhoven@ekir.de 
 evkg-hückelhoven.de

Mo., Di., Do., und Fr.: 10 bis 12 Uhr 
Do., 15 bis 18 Uhr

Pfarrerin Antje Ost
Kontakt über das Gemeindebüro
 	02433 85927   
  hueckelhoven@ekir.de 

Pfarrer Dr. Titus Reinmuth 
 „Segensbüro“
Kontakt über das Gemeindebüro
 +49 175 7898530  
  titus.reinmuth@ekir.de 

Jugendeinrichtung 
Chapter One
anika.kelzenberg@ekir.de
 +49 176 60464729

YouMo
anna.bierwisch@ekir.de
 +49 176 55577579

rainbow
Lillian Syben und Vivien Helwig
rainbow-hueckelhoven@ekir.de
 	02433  85899
 +49 160 95114011

Küsterin
Heidi Dolczewski
 +49 15203457451

Hausmeisterin
Nevin Münnekehoff
 	02433  85899 (Gemeindebüro)

Seniorenbegleitung
Claudia Stollenwerk
 	02433  85927

KONTAKTE GEMEINDE 
RATHEIM-GERDERATH

Quartierszentrum und
Gemeindebüro Ratheim
Friedensstraße 1
41836 Hückelhoven-Ratheim
Gabi Iser
 	02433 5448   
  ratheim-gerderath@ekir.de 
 evk-ratheim-gerderath.de
Mo., Mi., Do., und Fr: 9.00 bis 12.00 Uhr 

Ev. Zeltkirche Gerderath
Am Heiderfeld 27
41812 Erkelenz

Pfarrerin Anke Neubauer-Krauß
	 +49 178 4760319
	 anke.neubauer-krauss@ekir.de

Hausmeister:in und Küsterdienst 
Roland Krauß, Irina Korobkov
 	02433 5448   

Jugendeinrichtung 
Wohnzimmer Ratheim
Friedensstraße 1
41836 Hückelhoven-Ratheim
Benjamin Winter-Reiter 
benjamin.winter@ekir.de
 +49 151 10572983

Cirkel Gerderath
Am Heiderfeld 27
41812 Erkelenz 
Mona Bobrow
cirkel-gerderath@ekir.de
 +49 151 18833233

Kita Meragel
Friedensstraße 3
41836 Hückelhoven
Sabrina Prief
 	02433  9125665


